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ABSTRAKT 

Melissa officinalis (M. officinalis), allgemein bekannt als Zitronenmelisse, wird seit Jahrhunderten 

in der traditionellen Medizin aufgrund ihrer vielfältigen therapeutischen Eigenschaften verwendet. 

Diese Arbeit untersucht ihre traditionellen Anwendungen und bewertet die pharmakologischen 

Belege, die ihre Wirksamkeit bei der Behandlung verschiedener Beschwerden unterstützen. Die 

bioaktiven Verbindungen in M. officinalis, wie Rosmarinsäure, Flavonoide und ätherische Öle, 

sind für ihre bemerkenswerten Wirkungen verantwortlich, darunter anxiolytische, antimikrobielle, 

antioxidative und verdauungsfördernde Eigenschaften. Traditionelle Anwendungen im Bezirk Niš 

im Südosten Serbiens reicht von der Linderung von Stress, Angstzuständen und Schlafstörungen 

bis hin zur Behandlung von Magen-Darm-Beschwerden und stimmen mit Erkenntnissen der 

modernen wissenschaftlichen Forschung überein. Trotz der langen Nutzungsgeschichte und der 

Integration in moderne medizinische therapeutische Praktiken sind weitere klinische 

Untersuchungen erforderlich, um Wirkungsmechanismen umfassend zu belegen. Diese Arbeit 

betont die Bedeutung von M. officinalis als Brücke zwischen traditionellem Wissen und modernen 

medizinischen Anwendungen und unterstreicht die Notwendigkeit, traditionelles Wissen zu 

bewahren. 
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